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Wünsdorf und Zossen und den bewohnten Gemeindeteilen: Werben, Zesch am See, Funkenmühle, Neuhof, Waldstadt, Dabendorf 
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46. SILVERSTERLAUF ZOSSEN – LUDWIGSFELDE
Gut ins neue Jahr gestartet sind nicht nur die Läuferinnen und Läufer beim 46. Silvesterlauf Zossen – Ludwigsfelde,  
hier beim Start auf dem Zossener Marktplatz. Wir hoffen, dass auch Sie einen kraftvollen und motivierten Jahresbeginn  
hatten und wünschen uns allen für das vor uns liegende 2025 viele gute Nachrichten!

Ihre Stadtverwaltung

� Weitere Informationen siehe Seite 6
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NEUJAHRSGRUSS DER BÜRGERMEISTERIN

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Zossen,

zum Start ins Jahr 2025 
wünsche ich Ihnen von Her­

zen ein gesundes, friedliches 
und erfolgreiches Jahr voller Op­
timismus und Zusammenhalt!
Das Jahr 2024 war geprägt von 
Herausforderungen und Erfol­
gen. Besonders sichtbar wurde 
der Fortschritt bei den Projekten 
der Deutschen Bahn: Der neue 
Kreisverkehr und die Brücke an 
der B96 verbessern spürbar un­
sere Verkehrsinfrastruktur. Seit 
der feierlichen Eröffnung am 
11.11., bei der unsere Karneva­
listen als Erste die neuen Wege 
mit ihren Festwagen befahren 
durften, sind diese Maßnahmen 
längst Teil des Alltags und bie­
ten eine nachhaltige Entlastung.
Unsere Stadt setzt weiterhin auf 
die Fortführung nachhaltiger 
Stadtentwicklungsprojekte aus 
dem INSEK. Diese Projekte mo­
dernisieren nicht nur die Infra­
struktur in Zossen, sondern stär­
ken auch gezielt unsere Orts­
teile.
In Bildung und Betreuung konn­
ten wir ebenfalls entscheidende 
Fortschritte erzielen: Der neue 
Hort „Am Wasserturm“ wurde 
eröffnet, der Ausbau von Kita-
Plätzen schreitet voran, und 
wichtige Weichen für die neue 
Oberschule in Wünsdorf wur­
den gestellt. Mit der Begeg­
nungsstätte „Burgberg“ schaf­
fen wir einen Ort für alle Gene­
rationen, dessen Richtfest wir 
2024 feiern konnten.
Die im Jahr 2024 neu konsti­
tuierte Stadtverordnetenver­
sammlung hat wichtige Be­
schlüsse für die Weiterentwick­

lung unserer Stadt gefasst. Auch 
wenn die Diskussionen teils hit­
zig waren, zeigt dies das Engage­
ment und die Ergebnisorientie­
rung im Sinne Zossens.
Das Jahr 2025 erwartet uns mit 
einem vielfältigen Veranstal­
tungskalender: Vom Stadtfest 
(13. – 15. Juni) und Weinfest 
(12. – 13. September) über das 
Frühlingsfest und Gemeinwohl­
fest bis hin zu kulturellen Veran­
staltungen am Wasserturm 
wird es zahlreiche Gelegenhei­
ten für ein lebendiges Miteinan­
der geben.
Zossen ist unsere Heimat, und 
jede und jeder von uns kann 
durch Engagement dazu beitra­
gen, unsere Gemeinschaft zu 
stärken. Lassen Sie uns gemein­
sam Demokratie festigen, die 
Hoffnung auf Frieden bewahren 
und mit nachhaltigem Handeln 
eine lebenswerte Zukunft für 

kommende Generationen ge­
stalten.
Im Jahr 2025 steht auch die 
Wahl einer neuen Bundesregie­
rung an. Ihre Wahlentscheidung 
wird dazu beitragen, wie auf 
Bundesebene wichtige Weichen 
für unsere Stadt und unser Land 
gestellt werden. Darüber hinaus 
wird uns das globale Geschehen 
direkt oder indirekt beeinflus­
sen.
Für all die Herausforderungen 
und Chancen, die vor uns liegen, 
wünsche ich uns allen viel Kraft 
und Erfolg. Ihr Vertrauen und Ih­
re Unterstützung sind mir eine 
wertvolle Motivation. Gemein­
sam können wir Zossen weiter 
voranbringen!

Herzlichst,
Ihre

Wiebke Şahin-Connolly
Bürgermeisterin der Stadt Zossen

Grafik: Freepik
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CYCLOCROSS-RENNEN IN ZOSSEN

Querfeldein durch die Weinberge
Am 28. Dezember 2024 wur­
de in Weinberge das erste 

Zossener CycloCross-Rennen im 
Rahmen des CycloCross-Cups 
Brandenburg, ausgetragen und 
zog rund 130 Radfahrerinnen 
und Radfahrer aus Branden­
burg, Berlin, Baden-Württem­
berg, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Nordrhein-Westfalen und Polen 
sowie zahlreiche Zuschauer an. 
Bereits um 9:30 Uhr startete die 
Masterklasse, aus der Thomas 
Fischer von der 1. RV Stuttgardia 
Stuttgart 1886 e.  V. (Landesver­
band Württemberg) als klarer 
Start-Ziel-Sieger hervorging. Bis 
in die späten Nachmittagsstun­
den folgten Rennen in verschie­
denen Alters- und Leistungska­
tegorien, darunter die Schüle­
rinnen und Schüler der U11 und 
U15, die Jugend U17, Juniorin­
nen und Junioren U19 sowie die 
Hobbyfahrer, die als letzte um 
15:20 Uhr ins Rennen gingen.
Die Rennstrecke führte über eine 
2,2 Kilometer lange Runde im 
Zossener Waldstück. Wie viele 
Runden gefahren werden muss­
ten, entschieden die Kampfrich­
terinnen und Kampfrichter vor 
Ort. Die anspruchsvolle Strecke, 
die von steilen Anstiegen über 
enge Kurven bis hin zu schlam­
migen Passagen und Hindernis­
sen im Boden alles bot, verlangte 
den Teilnehmenden höchste 
Konzentration und Ausdauer ab.

CycloCross –  
Was steckt dahinter?

CycloCross, auch Querfeldein­
rennen genannt, ist eine speziel­
le Disziplin des Radsports, die 
sich durch wechselnde Unter­
gründe und technische Heraus­
forderungen auszeichnet. Wäh­
rend Straßenrennen hauptsäch­
lich auf Asphalt ausgetragen 
werden, führt CycloCross über 
Schotter, Waldwege und Wie­
sen. Hindernisse, die mit dem 
Rad getragen – oder geschickt 
überwunden – werden müssen, 
gehören ebenso dazu wie kürze­
re Runden, die den Wettkampf 
besonders zuschauerfreundlich 
machen. CycloCross ist die mo­
derne Bezeichnung für Quer­

feldeinrennen, die der Bund 
Deutscher Radfahrer e.  V. (BDR) 
vom internationalen Radsport 
übernommen hat.

Organisatoren  
mit Leidenschaft

Initiatoren und Organisatoren 
des Rennens waren Roland Fie­
big von der WSG ‘81 Königs 
Wusterhausen e. V. und Walter 
Röseler vom Rad-Club Ber­
lin-Brandenburg. Der ehemalige 
Radsport-Funktionär und Cross-
Spezialist Röseler erneuerte un­
ter anderem den Deutschland-
Cup Cross, die bedeutendste und 
größte Querfeldein-Serie in 
Deutschland, und war über viele 
Jahre hinweg als Koordinator 
für Straßenrennsport und Quer­
feldein beim Bund Deutscher 
Radfahrer (BDR) aktiv. Heute ist 
er Ehrenpräsident des Landes­

verbandes Brandenburg. Walter 
Röseler und Roland Fiebig zeig­
ten sich am Ende des Tages zu­
frieden: „Die Leistungen waren 
beeindruckend, vor allem bei 
den Jüngsten. Es ist erstaunlich, 
was die Kinder in diesem Alter 
bereits auf dem Rad leisten.“ Ro­
land Fiebig hat ein besonderes 
Interesse am Nachwuchs, denn 
er ist auch der Veranstalter des 
traditionellen Mittenwalder 
Straßenrennens.
Röseler war vor einigen Jahren 
nach Zossen gezogen und er­
kannte das Potenzial der Wein­
berge sofort. Gemeinsam mit 
Reinhold Kramer, dem ehemali­
gen stellvertretenden Bürger­
meister von Zossen und leiden­
schaftlicher Radsport-Enthusi­
ast, begann er, die Idee eines 
CycloCross-Rennens in die Tat 
umzusetzen. Mit Unterstützung 
des Rad-Clubs Berlin-Branden­

burg und der Stadt Zossen wur­
de das Event ein voller Erfolg.

Blick in die Zukunft

Nicht nur die Teilnehmenden 
und Organisatoren, sondern 
auch die Zuschauer waren von 
der Veranstaltung begeistert. 
Das Wetter spielte zwar nicht so 
ganz mit – frostige Temperatu­
ren um die -2 °C und Nebel, der 
sich auch im Tagesverlauf nicht 
auflöste –, doch die Stimmung 
war super, und die hochkarätig 
besetzten Teilnehmerfelder 
sorgten für spannende Wett­
kämpfe. Alle Beteiligten sind 
sich einig: Das CycloCross-Ren­
nen in Zossen soll auch im Jahr 
2025 wieder stattfinden. Die 
Weinberge haben sich als per­
fekter Austragungsort etabliert 
und dürften auch im kommen­
den Jahr wieder zahlreiche Rad­
sportbegeisterte anziehen.
Mit diesem erfolgreichen Auf­
takt hat sich Zossen einen Platz 
auf der Landkarte des Cy­
cloCross-Sports gesichert – eine 
Bereicherung nicht nur für den 
regionalen Radsport, sondern 
auch für die Stadt. Der Dank 
geht nicht nur an die Organisa­
toren und die Aktiven, sondern 
auch an die vielen freiwilligen 
Helfer auf und neben der Stre­
cke, insbesondere an die Familie 
Möbus aus Teupitz und an den 
Bauhof Zossen, vertreten durch 
Daniel Möbus, der viele Stunden 
in der Vorbereitung am „Berg“ 
verbracht hat!

Sportliche Höchstleistungen und voller Einsatz auch bei den Jüngsten.

Radcross-Urgestein Walter Röseler 
(li.) und Raimund Kramer (re.)

Für diese Trophäen gaben die  
Radsportler an diesem Tag alles!
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UMZUG

Schiedsstelle  
mit neuer Adresse

Die Schiedsstelle der Stadt 
Zossen ist ab Februar 2025 im 

Dorfgemeinschaftshaus Nächst 
Neuendorf zu erreichen.
Öffnungszeiten: 
jeden 2. Mittwoch im Monat von 
16 bis 18 Uhr

E-Mail: Schiedsstelle@ 
SVZossen.de
Anschrift: 
Dorfgemeinschaftshaus
OT Nächst Neuendorf
Nächst Neuendorfer 
Landstraße 27, 15806 Zossen

SCHLIESSTAG

Bürgerbüro bleibt am 
24. Februar geschlossen

Die Stadtverwaltung Zossen 
weist darauf hin, dass das 

Einwohnermeldeamt / Bürger­
büro am Montag, den 24. Febru­
ar 2025, geschlossen bleibt.
Grund für die Schließung ist die 
Nachbereitung der vorgezoge­
nen Bundestagswahl, die am 

Wochenende zuvor stattfindet.
Ab Dienstag, dem 25. Februar 
2025, sind die Mitarbeitenden 
wieder wie gewohnt zu den regu­
lären Öffnungszeiten für Sie da. 
Wir danken für Ihr Verständnis!

Ihre Stadtverwaltung Zossen

GLIENICK 
Stefan Christ 
 03377/300 189 
  0176/96 07 46 18 
E-Mail: stefan-christ@freenet.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
HORSTFELDE 
Michael Tesch 
 0160/99 033 115 
E-Mail: mstesch@t-online.de 
 Sprechzeit: jeden 2. Mittwoch 
 in den ungeraden Wochen  
von 18 bis 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstr. 30 
Bürgertelefon:  0173/4819501 
dienstags und donnerstags  
von 19 bis 20 Uhr, möglichst auch 
zur Terminabsprache
 
KALLINCHEN 
Ralf Erler 
 033769/502 15 
E-Mail: alf1707@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
ab 15:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstr. 21
 
LINDENBRÜCK 
Uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 
E-Mail: ortsbeirat.lindenbrueck@
gmail.com 
 Sprechzeit: jeden 1. u. 3. Montag 
von 18 bis 19 Uhr sowie  
nach tel. Absprache 
Info-Häuschen Zesch 
 
NÄCHST NEUENDORF 
Thomas Czesky 
 0173/19 30 410 
E-Mail: twczesky@gmail.com 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 

NUNSDORF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
SCHÖNEICHE 
Ramona Strzelecki 
 0171/333 82 11 
E-Mail: ortsvorsteherin- 
schoeneiche@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden Dienstag  
von 17 bis 18 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus
 
SCHÜNOW 
Dr. Regina Pankrath 
 03377/300 167 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
WÜNSDORF 
Rolf Freiherr von Lützow 
 0160/847 39 46 
E-Mail: graf.rolle@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr  
Am Bürgerhaus 1
 
ZOSSEN 
Sven Reimer 
 03377/399 399 
T: 0173/206 77 66 
E-Mail: sven@reimer-zossen.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18:30 Uhr sowie 
nach tel. Absprache  
im Haus, Kirchplatz 7

SPRECHZEITEN DER ORTSVORSTEHER

Folgende Sitzungen städtischer Gremien finden in den kommenden Wochen 
statt. Interessierte Bürger sind im jeweils öffentlichen Teil der Sitzung 
willkommen. Wir möchten Sie jedoch auf die möglicherweise tagaktuellen 
Änderungen aufmerksam machen. Bitte vergewissern Sie sich auf der Inter-
netseite der Stadt Zossen unter der Rubrik Politik, ob die einzelnen Sitzungen 
stattfinden. 

 10.02.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Ausschusses für  
Finanzen, Soziales und Bildung  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 12.02.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Ausschusses für Recht 
und Ordnung der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 19.02.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft, Ener-
gie und Umwelt der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 25.02.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Hauptausschusses  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

INFO
www.zossen.de/politik/

ZOSSENER SITZUNGSKALENDER

Änderungen  
vorbehalten!

ANZEIGE

www.heimatblatt.de

Logo Heimatblatt Brandenburg Verlag

Schriften:
Univers 57 Condensed
Univers 47 CondensedLight, bold

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Ortszeitung 
online lesen direkt – lokal – vor Ort!
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ZOSSEN 2024

Statistische Rückblicke
STANDESAMT

Warum manche Paare ab 
sofort nur alle vier Jahre 
Hochzeitstag feiern

Im Jahr 2024 gaben sich insge­
samt 81 Paare im Standes­
amt Zossen das Ja-Wort. Beson­
ders beliebt waren die Termine 
24.04.2024 und 12.12.2024, an 
denen jeweils vier Paare den 
Schritt ins Eheglück wagten. Das 
Datum 12.12.2024, bei dem die 
Zahlen 12 + 12 = 24 ergeben, wird 
wohl für viele frisch Vermählte 
besonders einprägsam bleiben.
Ein Highlight war der 29. Febru-
ar 2024, der seltene „Schaltjahr-
Tag“. Drei Paare wählten diesen 
einzigartigen Termin für ihre 
Trauung – ein Datum, das nur 
alle vier Jahre vorkommt. Auch 
der Freitag, der 13.09.2024, 
stellte sich für drei Paare als 
Glückstag heraus, obwohl viele 
diesen Tag eher mit Aberglau­
ben verbinden.
Neben den klassischen Trauun­
gen fanden auch einige Zeremo­
nien an den Außenstellen statt, 
wie auf dem „Zossenhof“ in Lin­
denbrück umgeben von freilau­
fenden Hühnern, auf der Terrasse 

des „Wasserskiparks“ umgeben 
von Palmen, Strand und Wasser 
in Horstfelde oder im nostalgi­
schen Ambiente des Heimatmu­
seums „Alter Krug“ in Zossen.

Doch auch die Kleiderwahl über­
raschte immer wieder. Dass es 
nicht immer das klassische wei­
ße Kleid sein muss, bewies eine 
Braut, die im glitzernden blauen 
Kleid zur Eheschließung er­
schien, eine andere trug ein mys­
tisches bordeauxrotes Outfit.
Eine ganz besondere Erinnerung 
weckt bei Standesbeamtin Alice 
Gutsche ein Paar, das mit dem 
Fahrrad zur Trauung erschien. 
Nach dem feierlichen „Ja“ bega­
ben sich die frisch Vermählten 
mit klappernden Dosen an den 
Rädern in ihren gemeinsamen 
Hochzeitstag.
Und auch zwei Paare entschie­
den sich für Eheringe der ganz 
besonderen Art: Tattoo-Eherin­
ge, die für immer unter die Haut 
gingen und eine besondere Ver­
bindung zwischen den Partnern 
symbolisieren.
Auch im Jahr 2025 wird das 
Standesamt Zossen weiterhin 
ein Ort für ganz besondere Mo­
mente sein. Für herbstliebende 
Paare könnte der 12.09.2025 in­
teressant sein, an dem Tag sind 
Trauungen in spätsommerlicher 
Atmosphäre geplant. 

FEUERWEHR

57 Brände gelöscht, 
davon 57 Großbrände

287 technische Hilfeleistungen
67 Menschen gerettet

Bemerkenswert:  Am 21.07.2024 
kam es in Wünsdorf zu einem 
örtlich begrenzten Unwetter-Er­
eignis. Zahlreiche Bäume wur­
den entwurzelt, und unzählige 
Äste brachen ab. Die gesamte 
Feuerwehr der Stadt Zossen war 
eine ganze Nacht und den dar­
auffolgenden Tag damit beschäf­
tigt, die Schäden zu beseitigen.

BIBLIOTHEK

49.000
Bestand an Medien der
Stadtbibliothek Zossen (2024):

•	 16.400 Belletristik
•	 12.500 Kinder- und Jugend­

literatur
•	 8.600 Sachliteratur
•	 11.500 Nonbook-Medien 

(CDs, DVDs, Konsolenspiele, 
Gesellschaftsspiele, Zeit­
schriften, …)

2.250 aktive Leserinnen und 
Leser 
91.500 Entleihungen
44.500 Besucherinnen und 
Besucher

Beliebteste Ausleihen:
Für große Menschen
•	Patti Smith: „Just Kids“
•	Giancarlo de Cataldo: 

„Schwarz wie das Herz“
•	Katharina Peters:  

„Wintermord“
•	Manga: „One Piece“  

(Bd. 1 – 107)
Für kleine Menschen
•	Paul Maar: „Das Mini-Sams  

ist weg“
•	Carolin Jelden: „Das Geheim­

nis der schlafenden Drachen“
•	Switch: „Meisterdetektiv 

Pikachu kehrt zurück“
•	Tonie: „Emma, die Ente“
•	Tiptoi und Bookii (Stifte, 

Spiele, Bücher)
•	Kamishibai (Theater und 

Geschichtenblätter)

„Zossenhof in Lindenbrück – Außenstelle des Standesamtes Zossen

BÜRGERBÜRO

22.378 
Einwohner hat die Stadt Zossen 
(Stand 31. Dezember 2024 | +235 gegenüber dem Vorjahr). 

Es leben in Zossen:

10.632 Mädchen und Frauen, 

11.744 Jungen und Männer, 

1 ohne Geschlecht sowie 1 divers.

Der älteste Bürger der Stadt Zossen ist 103 Jahre alt. 

Das Durchschnittsalter liegt in der Stadt Zossen bei 43,4 Jahren.

Das Einwohnermeldeamt hat in 2024 bis zum Stichtag 
2.277 Personalausweise und 1.421 Reisepässe sowie 
1.035 Führungszeugnisse ausgestellt.

Das Bürgerbüro hat 3.968 Zuzüge verarbeitet, 
aber auch 3.638 Wegzüge.
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SPORTLICHER JAHRESAUSKLANG

46. Silvesterlauf Zossen – 
Ludwigsfelde

Am 31. Dezember 2024 fand 
bei strahlendem Sonnen­

schein und frischen Temperatu­
ren um den Gefrierpunkt der 
46.  Silvesterlauf Zossen – Lud­
wigsfelde statt. Rund 120 Läufe­
rinnen und Läufer aus der Regi­
on hatten sich auf dem Zossener 
Marktplatz vor dem Rathaus 
versammelt, um das Jahr sport­
lich ausklingen zu lassen. Der 
Ehrenstart erfolgte pünktlich 
beim neunten Schlag des Zosse­
ner Kirchturms. Die äußeren Be­
dingungen boten perfekte Vor­
aussetzungen für das traditions­
reiche Rennen über etwa 18 
Kilometer.
Organisator Uwe Manker vom 
Ludwigsfelder Leichtathletik­
verein (LLV) sorgte mit seiner 
motivierenden Ansprache für 
den letzten Energieschub und 

rief den Männern zu, sich beson­
ders anzustrengen. Der Grund: 
Mit Josefine Unterberger vom 
OSC Potsdam sei eine sehr star­
ke Läuferin mit am Start, die das 
Rennen durchaus für sich ent­
scheiden könne.
Und tatsächlich, die 46. Auflage 
des Silvesterlaufs brachte eine 
Premiere: Erstmals gewann eine 
Frau das Rennen! Josefine Un­
terberger lief allen davon und 
überquerte als erste die Ziellinie 
in Ludwigsfelde. Doch auch die 
übrigen Läuferinnen und Läufer 
meisterten die Strecke und ka­
men gesund in Ludwigsfelde an. 
Applaus gebührt ebenso den 
vielen Helferinnen und Helfern, 
die für einen reibungslosen Ab­
lauf sorgten und die Veranstal­
tung erneut zu einem vollen Er­
folg machten.

Und los ging’s: Rund 120 Läuferinnen und Läufer machten sich auf die 
Strecke nach Ludwigsfelde.

Die Gesamtsiegerin Josefine Unterberger, hier bei der  
Siegerehrung der drei schnellsten Frauen. 

Foto: LLV
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KULTUR(M) ZOSSEN

Außergewöhnliches Konzert  
am 22. Dezember im Zossener Wasserturm 

„Im Woid is so staad – Weih­
nacht im Turm“ – unter die­

sem poetischen Titel lud der Zos­
sener Countertenor Stefan Görg­
ner am 4. Advent zu einem 
außergewöhnlichen Konzert in 
den Wasserturm der Stadt Zos­
sen ein. Mit einer einzigartigen 
Mischung aus Gesang, Gitarre, 
Loops und eigenen Arrange­
ments verzauberte Görgner das 
Publikum und bot ein musikali­
sches Erlebnis, das über übliche 
Weihnachtskonzerte hinausging.
Die Veranstaltung, die vom Kul­
turstammtisch Zossen organi­
siert und von der Stadt Zossen 
unterstützt wurde, brachte ein 
abwechslungsreiches Programm 
aus Klassik, aufwändigen Gitar­
renkompositionen und mehr­
stimmigen Satzgesängen sowie 
romantischen Rezitationen mit 
Klavierbegleitung.

Atmosphäre von  
sakraler Stille

Besonders eindrucksvoll war 
Görgners Darbietung des „Sta­
bat Mater“ von Giovanni Felice 
Sances, das mit seiner Schlicht­
heit und Intensität im perfekt 
beleuchteten Wasserturm zu ei­
nem ergreifenden Erlebnis wur­
de. Der glasklare Counter­
tenor-Gesang des Künstlers hall­
te durch den Turm und schuf 
eine Atmosphäre von fast schon 
sakraler Stille. Diese meditative 
Ruhe wurde nur durch die über­

wältigende Darbietung des Wer­
kes unterbrochen, das das Publi­
kum mit Gänsehaut und tiefster 
Ergriffenheit zurückließ.
Im Kontrast dazu stand beispiels­
weise Görgners eigene Komposi­
tion „Fly Like a Bird“, die er in bes­
ter Folksong-Manier präsentier­
te. Die außergewöhnliche Gitar­
renarbeit, die er meisterhaft mit 
Loop-Technik und selbst pro­
grammierten Songbestandteilen 
kombinierte, sorgte für ein 
klanggewaltiges Erlebnis. Der 
Turm selbst, so erschien es, droh­
te in diesem Moment durch bis 
zum Bombast anschwellende 
Streichersätze und die rhythmi­
sche Wucht der Musik „einzu 
stürzen“ – eine beeindruckende 
Symbiose aus Tradition und mo­
dernem Sound.

Künstlerisches Highlight  
für die Stadt Zossen

Die Veranstaltung war ein 
künstlerisches Highlight für die 
Stadt Zossen. Der Raum, der mit 
rund 40 Stühlen bestuhlt war, 
bot eine intime und dennoch 
festliche Atmosphäre. Die Gäste, 
die sich bei winterlichen Tempe­
raturen zum Konzert im Turm 
versammelten, wurden gleich­
zeitig mit einer Übertragung des 
Konzerts hinter den Turm ver­
sorgt, wo sie bei Glühwein und 
Lagerfeuer die Musik in einer 
ganz besonderen, vorweih­
nachtlichen Stimmung genie­
ßen konnten.
Der Wasserturm selbst erstrahl­
te an diesem Abend in einem 
prächtigen Lichterglanz, der so­

wohl innen als auch außen für 
eine magische Kulisse sorgte. 
Die Winterkälte konnte der gu­
ten Stimmung nichts anhaben 
– die Gäste wärmten sich bei 
heißen Getränken und genos­
sen die außergewöhnliche Ver­
anstaltung.

Kulturstammtisch Zossen

Der Kulturstammtisch Zossen 
blickt damit auf sehr erfolgrei­
ches Veranstaltungsjahr zurück. 
Die zahlreichen positiven Reak­
tionen der Besucher und das 
große Interesse, das die Aktio­
nen des Kulturstammtischs her­
vorrief, bestärken die Organisa­
toren in ihrem Engagement für 
das kulturelle Leben der Stadt. 
„Im Woid is so staad – Weih­
nacht im Turm“ zeigte einmal 
mehr, wie Musik, Kunst und ge­
meinschaftliche Erlebnisse die 
Menschen in einer oft hekti­
schen und herausfordernden 
Zeit zusammenbringen können.
Dank der tatkräftigen Unter­
stützung zahlreicher Helfer im 
Vorfeld und während der Veran­
staltung konnte dieser beson­
dere Abend realisiert werden. 
Auch im kommenden Jahr wird 
der Kulturstammtisch sicher­
lich weiterhin kreative und be­
reichernde Ideen zum Leben er­
wecken, die das kulturelle Le­
ben in Zossen bereichern und 
die Stadt noch enger zusam­
menbringen.

Ausnahmekünstler: Der Counter-
tenor Stefan Görgner

Dank der Arbeit des Kulturstamm-
tisches konnte dieser besondere 
Abend realisiert werden.

ANZEIGEN

Jirka Sörgel 
Beratungsstellenleiter 
Mittenwalder Allee 1 c
15749 Mittenwalde OT Telz 
Tel. (0 33 77) 9 66 96 82
Mail: Jirka.Soergel@vlh.de  
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VERANSTALTUNGEN 2025 IN ZOSSEN

25./26.01.2025

7.00 – 15.00 Uhr
Flohmarkt
Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf

02.02.2025

14.00 und 16.00 Uhr 
Dinosaurier Live Show 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürger-
haus 1, 15806 Zossen OT Wünsdorf

14.02.2025

Einlass 18.30 – 24.00 Uhr 
Jugendkarneval in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

15.02.2025

11.30 – 18.00 Uhr 
Hüpfburgenland
Sporthalle Dabendorf,  
Jägerstraße 13, 15806 Zossen  
OT Dabendorf
13.00 – 17.00 Uhr 
Kinderkarneval vom Karneval Club 
Schöneiche e. V. 
Am Bürgerhaus Wünsdorf,  
15806 Zossen OT Wünsdorf
18.30 – 2.00 Uhr 
Abendveranstaltung vom Karneval 
Club Schöneiche e. V. 
Am Bürgerhaus Wünsdorf,  
15806 Zossen OT Wünsdorf
19.30 Uhr
1. Samstagsveranstaltung  
in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

16.02.2025

13.00 – 17.00 Uhr 
Kinderkarneval vom Karneval Club 
Schöneiche e. V. 
Am Bürgerhaus Wünsdorf,  
15806 Zossen OT Wünsdorf

22.02.2025

18.30 – 2.00 Uhr 
Abendveranstaltung vom Karneval 
Club Schöneiche e. V. 
Am Bürgerhaus Wünsdorf,  
15806 Zossen OT Wünsdorf
19.30 Uhr
2. Samstagsveranstaltung  
in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

23.02.2025

15.00 Uhr
Kinderkarneval in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

01.03.2025

19.30 Uhr
3. Samstagsveranstaltung  
in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

03.03.2025

19.30 Uhr
Rosenmontagsveranstaltung  
in Kallinchen
Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

08.03.2025

15.00 – 19.00 Uhr
Frauentagsfeier
Dorfgemeinschaftshaus,  
15806 Zossen OT Horstfelde

05.04.2025

13.00 – 19.00 Uhr
Frühlingsfest
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen

12.04.2025

8.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen

17.04.2025

18.30 Uhr
Osterfeuer in Schöneiche
Planstraße, 15806 Zossen  
OT Schöneiche
19.00 – 24.00 Uhr
Osterfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus,  
Weg nach Mellensee 5,  
15806 Zossen OT Schünow

19.04.2025

17.00 – 21.00 Uhr
Osterfeuer in Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und Dorf- 
platz, 15806 Zossen OT Horstfelde

19.00 Uhr
Osterfest mit Osterspaziergang  
in Kallinchen
15806 Zossen OT Kallinchen

20.04.2025

14.00 Uhr
Osterspaziergang und  
14.30 Uhr
Ostereierkullern in Kallinchen
15806 Zossen OT Kallinchen

21.04.2025

08.00 – 21.00 Uhr 
16. Zossener Stadtpokal (Skat)
Gastraum Dabendorf, Jägerstra-
ße 13, 15806 Zossen OT Dabendorf

27.04.2025

15.00 – 19.00 Uhr
Trödel- und Pflanzenmarkt  
in Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und Dorf 
platz, 15806 Zossen OT Horstfelde

30.04.2025

15.00 – 2.00 Uhr
Brockenhexentreffen /  
Traktorentreffen
Ackerfläche anliegend Telzer Straße, 
15806 Zossen OT Schöneiche

02.05.2025

17.00 – 1.00 Uhr
Fackelumzug und Tanz in den Mai
Bürgerhauspark Wünsdorf,  
15806 Zossen OT Wünsdorf

10.05.2025

09.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen

17.05.2025

ab 11.00 Uhr
100-Jahrfeier der Freiwilligen 
Feuerwehr Wünsdorf
11.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür (Eintritt frei) 
20 Uhr – 2 Uhr 
Disco mit 3 Djs (Eintritt)“
Feuerwehr Wünsdorf, Berliner Allee 
61, 15806 Zossen OT Wünsdorf

24.05.2025

14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest/Sommerkarneval  
in Kallinchen
Sportplatz Kallinchen

24./25.05.2025

8.00 – 19.00 Uhr
XLETIX Challenge
Teltow Fläming Ring, Straße zur 
Försterei, 15806 Zossen OT Kallinchen

31.05.2025

14.00 Uhr	
Kinderfest in Zesch
Dorfplatz, 15806 Zossen  
GT Zesch am See
14.00 Uhr 
Wikingerschach in Schünow 
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg
nach Mellensee 5, 15806 Zossen
OT Schünow

07.06.2025

9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen
20.00 – 2.00 Uhr
3 DJs Open Air im Strandbad 
Wünsdorfer Seestraße, 15806 
Zossen OT Wünsdorf

08.06.2025

18.00 – 2.00 Uhr
Beachparty / Sommerfest / 
Konzert und Party am See
Wasserskipark Zossen, Schünower 
15806 Zossen OT Horstfelde

13. – 15.06.2025

Stadtfest Zossen
13.06.2025 | 17.00 – 01.00 Uhr 
14.06.2025 | 12.00 – 02.00 Uhr 
15.06.2025 | 12.00 – 19.00 Uhr“
Marktplatz, Kirchplatz & Jobcenter 
Innenhof, 15806 Zossen

14.06.2025

14.00 Uhr
Motzen-See-Lauf mit Kinderfest
Start Strandbad Kallinchen,  
15806 Zossen OT Kallinchen
14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest in Schünow
Kayserhof, Zur Dorfstraße 16,  
15806 Zossen OT Schünow

21.06.2025

14.00 – 1.00 Uhr
Lindenblütenfest in Lindenbrück
Lindenbrücker Dorfstraße,  
15806 Zossen OT Lindenbrück
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28.06.2025

12.00 Uhr
Handball Rasenturnier
Sportplatz, 15806 Zossen 
OT Schöneiche

04.07.2025

15.00 – 18.00 Uhr
Schulfest Erich Kästner  
Grundschule Wünsdorf
Erich Kästner Grundschule  
Wünsdorf, Friedrich-Raue-Straße 1, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

05.07.2025

18.00 – 2.00 Uhr
Beachparty / Sommerfest / 
Konzert und Party am See
Wasserskipark Zossen, Schünower 
Str. 19, 15806 Zossen OT Horstfelde

12.07.2025

9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen
9.00 – 14.00 Uhr
Sicherheitstag
Marktplatz, 15806 Zossen
14.00 – 2.00 Uhr
Dorffest in Glienick
Dorfaue, 15806 Zossen OT Glienick
14.00 Uhr
Sommerfest mit  
Drachenbootrennen
Badestrand vom Campingplatz, 
15806 Zossen OT Zesch am See
19.00 – 2.00 Uhr
Open Air – Tanzen am See
Strandbad, Wünsdorfer Seestraße, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

18.07. / 19.07.2025

20.00 Uhr / 14.00 Uhr
Sommerfest Kallinchen
15806 Zossen OT Kallinchen

26.07.2025

20.00 – 2.00 Uhr
3 DJs Open Air im Strandbad 
Wünsdorfer Seestraße, 15806 
Zossen OT Wünsdorf
14.00 Uhr
Strandfest in Neuhof
15806 Zossen GT Neuhof, Strand-
bad Neuhof, Seepromenade 14

02.08.2025

14.00 Uhr
Heimatfest in Nunsdorf
Dorfplatz, 15806 Zossen OT Nunsdorf

18.00 – 2.00 Uhr
Beachparty / Sommerfest / 
Konzert und Party am See
Wasserskipark Zossen, Schünower 
Str. 19, 15806 Zossen OT Horstfelde

08. – 10.08.2025

Wünsdorfer Strandfest
Strandbad, Wünsdorfer Seestraße, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

09.08.2025

9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen

24.08.2025

11.00 – 19.00 Uhr
Gartenstraßenfest/ Frühschoppen
Gartenstraße, 15806 Zossen  
OT Horstfelde

31.08.2025

8.30 Uhr
Kallinchen-Triathlon
15806 Zossen OT Kallinchen

06.09.2025

9.00 – 19.00 Uhr
Geocaching Event
Bunkeranlage Wünsdorf Waldstadt, 
15806 Zossen GT Waldstadt

12.09.2025

Weinfest in den Höfen
15806 Zossen

13.09.2025

9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen
14.00 – 18.00 Uhr
Dabendorfer Herbstlauf
15806 Zossen GT Dabendorf
15.00 – 24.00 Uhr
Weinfest auf dem Rathaushof
Marktplatz 20, 15806 Zossen
16.00 – 22.00 Uhr
gemütliches Beisammensein 
hinter der Bushaltestelle,  
15806 Zossen GT Funkenmühle

27.09.2025

17.00 – 21.00 Uhr
Herbstfeuer Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und Dorf- 
platz, 15806 Zossen OT Horstfelde
17.00 Uhr
Oktoberfest in Schünow
Tee Farm

02.10.2025

19.00 – 24.00 Uhr
Herbstfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus,  
Weg nach Mellensee 5,  
15806 Zossen OT Schünow

04.10.2025

18.00 Uhr
Herbstfeuer in Zesch am See
Dorfplatz, 15806 Zossen  
GT Zesch am See

05.10.2025

9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt  
am Erntedank-Sonntag
Kirchplatz, 15806 Zossen
10.00 – 16.00 Uhr
Gemeinwohlfest
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen

31.10.2025

16.00 – 19.00 Uhr
Halloween am Wasserturm
Gerichtstraße 40A, 15806 Zossen

11.11.2025

11.11 Uhr
Eröffnung der Karnevalsaison
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen

15.11.2025

18.00 – 2.00 Uhr
Zeltkarneval Schöneiche
Am Dorfgemeinschaftshaus, 
Kallinchener Straße 1a, 
15806 Zossen OT Schöneiche

28.11.2025

18.00 Uhr
Basteln von Weihnachtsgestecken
Alte Feuerwehr, Weg nach Mellen-
see 1a, 15806 Zossen OT Schünow

29.11.2025

14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken
Bushaltestelle, 15806 Zossen  
OT Schünow

30.11.2025

14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken
Dorfaue Schöneiche, 15806 Zossen 
OT Schöneiche

05.12.2025

15.00 – 21.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier  
Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus,  
15806 Zossen OT Horstfelde

06.12. – 07.12.2025

12.00 – 21.00 / 12.00 – 19.00 Uhr
Markt im Advent
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen

12.12.2025

15.00 Uhr
Rentnerweihnachtsfeier in 
Horstfelde (Rentner aus Schünow)
Dorfgemeinschaftshaus, Dorf-
platz 30, 15806 Zossen OT Horstfelde

13.12.2025

14.00 Uhr
4. Wintermarkt in Zesch am See
Dorfplatz, 15806 Zossen  
GT Zesch am See

14.12.2025

14.00 Uhr	
Traditioneller Weihnachtsmarkt  
in Kallinchen
Hofgelände Dorfgemeinschaftshaus 
Kallinchen, Hauptstraße 21,  
15806 Zossen OT Kallinchen

20.12.2025

14.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und 
Dorfplatz & Hof gegenüber,  
15806 Zossen OT Horstfelde
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FEIERLICHE EINWEIHUNG

Erweiterungsneubau  
Vereinsheim SG Glienick e. V.

Am 14. Dezember 2024 war 
es soweit: Die SG Glienick 

e.  V. konnte den Erweiterungs­
neubau ihres Vereinsheims im 
Sport- und Freizeitzentrum Willi 
Lau feierlich einweihen. Bei 
winterlichen Temperaturen 
stießen die rund 30 Gäste mit 
Sekt, Orangensaft und Glühwein 
auf den neuen Gebäudeteil an.
Der Erweiterungsneubau er­
setzt einen alten, behelfsmäßi­
gen Container, der den Ansprü­
chen des Vereins längst nicht 
mehr gerecht wurde. Der Erwei­
terungsbau, der direkt am Spiel­
feld liegt, glänzt mit durchdach­
ten Details: Die Fenster sind aus 
bruchsicherem Glas gefertigt, 
um Bällen standzuhalten, und 
die Wände mit abwaschbarer 
Farbe gestrichen – perfekt für 
die Herausforderungen des 
Spielbetriebs beim Fußball.

Finanzierung und  
Fördermittel

Die Gesamtkosten des Projekts 
von rund 310.000 Euro wurden 
durch Fördermittel von 200.000 
Euro aus dem Programm „Gol­
dener Plan Brandenburg“, 
70.000 Euro von der Stadt Zos­
sen und 40.000 Euro Eigenmittel 
des Vereins gedeckt. Der „Golde­
ne Plan Brandenburg“ unter­
stützt den Ausbau und die Mo­
dernisierung von Sportstätten 
und feierte mit diesem Projekt 
die Übergabe des 50. Förderbe­
scheids – persönlich überreicht 
von der damaligen brandenbur­

gischen Ministerin für Bildung, 
Jugend und Sport, Britta Ernst, 
im April 2022.
Nico Henkel, Vorsitzender des 
Vereins, ließ die Entstehungsge­
schichte des Projekts Revue pas­
sieren: „Die Idee entstand am 
12. Februar 2020 in einer Vor­
standssitzung. Nach fünf Mona­
ten intensiver Recherche haben 
wir im Juli 2020 beschlossen, 
das Projekt in die Tat umzuset­
zen.“ Der Weg war jedoch be­
schwerlich. „Vom Bauantrag bis 
zur Genehmigung dauerte es 
über ein Jahr. Die bürokrati­
schen Hürden und langen War­
tezeiten belasten kleine Vereine 
enorm.“
Erst am 1. August 2023 konnte 
mit dem Bau begonnen werden. 
Durch die gestiegenen Baukos­
ten mussten zusätzliche Mittel 
aus dem „Brandenburg-Paket“ 

herangezogen werden. Henkel 
bedankte sich bei den Förder­
mittelgebern und betonte, wie 
wichtig die Unterstützung von 
Timo Klischan vom Kreissport­
bund Teltow-Fläming und Ulf 
Hollenbach vom Landessport­
bund Brandenburg war.

Gäste und Dankesworte

Bürgermeisterin Wiebke Şahin-
Connolly würdigte in ihrer An­
sprache die Hartnäckigkeit des 
Vereins und überreichte als 
Gastgeschenk einen Gutschein 
für den Verein. Zudem versprach 
sie, dem alten Gebäude auf dem 
Vereinsgelände einen neuen 
Anstrich zu verpassen.
Ein besonderer Dank des Ver­
einsvorstands ging an den Ar­
chitekten Arata Matsumura, das 
Planungsbüro Morgenstern und 

die beteiligten Handwerker. 
Auch die Stadt Zossen wurde für 
ihre finanzielle Unterstützung 
gewürdigt.

Die SG Glienick e. V.

Die SG Glienick ist ein traditi­
onsreicher Sportverein, der seit 
Jahrzehnten fester Bestandteil 
des Gemeindelebens ist. Mit 
über 200 aktiven Mitgliedern, 
darunter viele Kinder und Ju­
gendliche, engagiert sich der 
Verein für den Breitensport und 
die Förderung der Gemeinschaft 
vor Ort.
Mit dem neuen Vereinsheim hat 
die SG Glienick e. V. nicht nur ih­
re Infrastruktur modernisiert, 
sondern auch die Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft ge­
stellt.

Weihten den Erweiterungsneubau feierlich ein: V. l. n. r.: Nico Henkel, 
Wiebke Şahin-Connolly, Andy Schröder, Katja Otto und Klaus Pollmüller

Mit Glühwein und guter Laune 
harrten die rund 30 Gäste in der 
winterlichen Kälte aus.

ANZEIGEN

Neue Anschrift:
Fasanenring 4
15806 Zossen

Funk:   0173/ 9 54 06 26
Mail: a.kronberg@t-online.de
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BÜRGERHAUS WÜNSDORF – FAMILIENZENTRUM FABB

Aktuelles Programm
 Gemeinsam kreativ sein
Montag | 03.02.2025 | 14 – 16 Uhr
Kostenfrei! 
Anmeldung erbeten
 Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahre  
Herzlich willkommen
 Helferkreis 
montags 13 bis 15 Uhr 
mittwochs 16 bis 18 Uhr, 
und nach Vereinbarung. 
E-Mail: c-senberg@t-online.de
 Yoga für Kids & Teens  
montags von 16:30 bis 19 Uhr
Anmeldung: Sanda Stanelle 
Tel.: 0172/9394679 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 „Mädchensache“ 
für Mädchen im Alter  
von 9 bis 13 Jahre
donnerstags von 15 bis 17 Uhr
 Kids-Treff
dienstags von 9 bis 11 Uhr 
Kinder sind ab 2,5 Jahren herzlichst 
willkommen

 Wir spielen Wikingerschach!
Mittwoch | 19.02.2025 | 13 Uhr  
am/ im Bürgerhaus
 Gemeinsamer Spaziergang
Montag | 24.02.2025 | 13 Uhr  
Treff am Bürgerhaus 
1,5 – 2 Stunden Zeit mitbringen
 Seniorenfrühstück
„Zusammen schmeckt es besser“
Mittwoch | 26.02.2025 | ab 9 Uhr 
Unkostenbeitrag 5,00 €
Anmelden nicht vergessen!

Beratung in sozialen  
Angelegenheiten
Unterstützung beim Ausfüllen  
von Anträgen, Formularen usw.
Termin vereinbaren!

INFO
Kontakt: Petra Langner 
Tel.: 033702/60 814 
Mobil: 0173/2389606 
E-Mail: fabb.wuensdorf@ 
svzossen.de

FAMILIENZENTRUM KLEEBLATT

Februar 2025
 Begegnungscafé 
03.02. & 17.02. | 10.00 – 11.30 Uhr 
 Schach 
06.02. & 20.02. | 17.00 – 19.00 Uhr
 Holzworkshop (eintägig) 
03.02. & 04.02. | 9.00 – 15.00 Uhr 
 Seniorenfrühstück 
12.02. | 8.30 – 10.00 Uhr
 Spielenachmittag für Senioren 
06.02. & 20.02. | 15.00 – 18.00 Uhr
 Fit für Handy und PC 
13.02. & 27.02. | 14.00 – 16.00 Uhr
 Lesenacht 
28.02. | ab 18.00 Uhr
 �Kreativwerkstatt  

für 2- bis 4-Jährige 
05.02. & 19.02. | 15.00 – 17.00 Uhr
 Kreativwerkstatt ab 5 Jahre 
12.02. & 26.02. | 15.00 – 17.00 Uhr

 �Handarbeitsgruppe „Stricken, 
Sticken, Häkeln & Co.“ 

28.02. | 15.00 – 17.00 Uhr

INFO
Familienzentrum „Kleeblatt“
Kirchstr. 7, 15806 Zossen
Telefon: 03377/2019610
Handy: 0176/43139549
E-Mail: info@familienzentrum- 
zossen.de
www.familienzentrum-zossen.de

RÜCKBLICK

Rentnerweihnachtsfeier  
in Nächst Neuendorf

Am 3. Adventswochenende 
fand die alljährliche Rent­

nerweihnachtsfeier in Nächst 
Neuendorf statt, die zu den fes­
ten Traditionen im Advent ge­
hört. Rund 60 Rentner feierten 
gemeinsam und hatten einen 
geselligen und stimmungsvol­
len Nachmittag.
Für das leibliche Wohl hatte der 
Frauenverein Nächst Neuendorf 
gesorgt, der mit selbstgebacke­
nen Torten und Kuchen die Gäs­
te verwöhnte, unterstützt vom 
Ortsvorsteher Thomas Czesky.
Für musikalische Highlights 
sorgten die Kinder der Kita Aponi 

mit ihren fröhlichen Weihnachts­
liedern und die Sängerin Leandra, 
die mit Begleitung weitere Weih­
nachtslieder darbot. DJ Rico über­
nahm die musikalische Unter­
malung und sorgte dafür, dass 
das Tanzbein geschwungen wer­
den konnte – ein Angebot, das 
viele Gäste gerne wahrnahmen.
Auch Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin-Connolly schaute vorbei 
und begrüßte die Gäste. Großer 
Dank ging an die Frauen vom 
Verein, die Rentnerweihnachts­
feier jedes Jahr aufs Neue zu ei­
nem besonderen Ereignis ma­
chen.

Die Damen vom Frauenverein Nächst Neuendorf hatten den Nachmittag 
gekonnt organisiert.

Gute Stimmung bei den Seniorinnen und Senioren in Nächst Neuendorf

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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NEUES RESTAURANT

Pho Hoi Asia Cuisine &  
Sushi Bar

Seit dem 2. Januar ist die 
Stadt Zossen um ein kulinari­

sches Angebot reicher. „Pho Hoi 
Asia Cuisine & Sushi Bar“ heißt 
das Restaurant auf dem Markt­
platz, das sich in den Räumen der 
ehemaligen Bäckerei Exner be­
findet. Angeboten werden vor al­
lem vietnamesische Spezialitä­
ten und Sushi. Für die angeneh­
mere Jahreszeit werden auch 
Freisitz-Plätze auf dem Markt­
platz zur Verfügung stehen.
„Wir freuen uns auf Zossen und 
danken allen, die uns bei der Er­
öffnung unseres Restaurants 
hier in Zossen unterstützt ha­

ben“, sagt Thi Hang Trang Dang, 
die Inhaberin des Pho Hoi. Zur 
Eröffnung überreichte Zossens 
Wirtschaftsförderer Dirk Kom­
mer einen Blumenstrauß und 
begrüßte die neuen Gastrono­
men im Namen der Stadt in ih­
rem neuen Restaurant.
Auch die Wohnungsverwaltung 
Ralf Markwardt als Vermieter 
begrüßt es sehr, dass, nachdem 
gemeinsam mit der Stadtver­
waltung Zossen abschließende 
baurechtliche Bedingungen ge­
klärt werden konnten, das Res­
taurant nun die Innenstadt an 
zentraler Stelle bereichert.

EHRUNG DURCH IHK

Jubiläum in Zossen:  
30 Jahre Flair Hotel Reuner

Am 8. Januar 2025 startete 
das Jahr für die Unterneh­

merfamilie Reuner überaus er­
freulich. Die IHK-Präsidentin 
Ina Hänsel ehrt die Familie Reu­
ner anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens des Flair Hotel Reu­
ner in Dabendorf.
Das Flair Hotel Reuner feiert in 
diesem Jahr ein ganz besonde­
res Jubiläum: Seit 30 Jahren ist 
das Hotel ein fester Bestandteil 
der Zossener Gastfreundschaft 
und wird erfolgreich in zweiter 
Generation geführt.

Hervorragender Ruf  
in der Region 

Das Flair Hotel Reuner wurde 
am 15. Dezember 1994 eröffnet 
und hat sich seitdem einen her­
vorragenden Ruf in der Region 
erarbeitet. Die Kombination aus 
erstklassigem Service, gemütli­
cher Atmosphäre und kulinari­

schen Köstlichkeiten hat das 
Hotel zu einem beliebten Ziel  
für Reisende und Einheimische 
gemacht. Ob Geschäftsreisende, 
Familien oder Paare – hier findet 
jeder Gast ein Zuhause auf Zeit.
„Wir sind unglaublich stolz auf 
die letzten 30 Jahre und die vie­
len Erinnerungen, die wir mit 
unseren Gästen teilen durften“, 
sagt Daniel Reuner, der das Ho­
tel in zweiter Generation führt. 
„Unser Ziel ist es, auch in Zu­
kunft unseren Gästen unver­
gessliche Erlebnisse zu bieten 
und gleichzeitig die Tradition 
der Gastfreundschaft weiterzu­
führen.“
Das Flair Hotel Reuner bedankt 
sich bei all seinen Gästen, Mitar­
beitern und Partnern für die Un­
terstützung und das Vertrauen 
in den vergangenen 30 Jahren. 
Auf viele weitere Jahre voller 
Gastfreundschaft, Freude und 
unvergesslicher Momente

ANZEIGE

Daniel Reuner vor seinem Flair Hotel Reuner in Dabendorf

Die Betreiber des Pho Hoi mit Zossens Wirtschaftsförderer  
Dirk Kommer (Mitte).

www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770

Am 14.2. ist 
Valentinstag.

Öffnungszeiten im Januar / Februar :
Mo–Fr 9.00 bis 17.00 Uhr
Sa 9.00 bis 12.00 Uhr (Mittenwalde)
Sa 9.00 bis 13.00 Uhr (N.Neuendorf)

Herzige Blumengrüße
nicht nur für Verliebte
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NEUE JUGENDREFERENTIN

Gemeinde ist ein Ort, an dem man sich  
sicher fühlen kann
Pfarrer Christian Guth sprach mit der neuen evangelischen Jugendreferentin Ruth Wiarda

Im Januar trat Ruth Wiarda 
aus Jüterbog ihre Stelle in 

der Arbeit mit Jugendlichen für 
die Gemeinden zwischen Ba­
ruth, Sperenberg und Zossen an. 
Sie wird diese Arbeit neben ih­
rem Dienst in der Arbeit mit 
Kindern und Familien in Mit­
tenwalde und Bestensee ver­
richten. Christian Guth sprach 
mit ihr darüber, was ihr an ihrer 
Arbeit wichtig ist.
Auf die Frage, welche Rolle die 
Beziehungen zu Jugendlichen in 
ihrem Dienst spielen, antwortet 
sie: „Die Junge Gemeinde (JG) 
soll mehr sein als ein Jugend­
treff: Die Jugendlichen sollen er­
leben ‚Da ist eine ganze Gemein­
de mit verschiedenen Gruppen, 
verschiedenen Generationen, zu 
der wir gehören‘.“ Besonders ge­
freut hat sie sich darüber, dass 
die Zossener Jugendlichen ei­
genverantwortlich einen Imbiss 
beim ‚Advent im Pfarrgarten‘ 
geleitet haben und so sichtbar 
auch für andere Menschen aus 
der Kirchengemeinde und der 
Stadt wurden: „Ich habe alles 
richtig gemacht, wenn die Ju­
gendlichen selbstständig arbei­
ten können und ich sie befähige, 
als Gruppe auch ohne meine 
Anleitung etwas tun zu kön­
nen.“ sagt Ruth Wiarda, die be­
reits an anderen Orten des Kir­
chenkreises Jugendgruppen ge­
leitet hat und dabei viele 
Erfahrungen sammeln konnte.

Jugendliche fordern  
mehr Inhalte

In den vergangenen Jahren hat 
sich auch etwas geändert, er­
zählt sie weiter: „Die Jugendli­
chen fordern wieder mehr In­
halte!“ Das Treffen von Freun­
dinnen und Freunden sei zwar 
nach wie vor wichtig, aber zu­
nehmend erreichen sie aus den 
Gruppen Nachfragen zu bibli­
schen Themen: „Boa, dieser 
Psalm spricht mich voll an!“ ist 
eine Reaktion auf ein biblisches 
Lied, die sie vor einigen Jahren 

nicht kannte. Wenn sie genauer 
darüber nachdenkt, was die Ju­
gendlichen mit der Frage nach 
der Bibel umtreibt, bemerkt sie, 
dass diese sich für das Christen­
tum, seine biblischen Grundla­
gen und die Traditionen unserer 
Kultur interessieren.

Demokratiebildungsarbeit 
als Teil der Jugend
bildungsarbeit 

Neben den biblischen Themen 
und der Vernetzung innerhalb 
der Kirchengemeinde sieht Ruth 
Wiarda auch einen Bildungsauf­
trag über die Arbeit in der Kir­
chengemeinde hinaus: „Gerade 
in der jetzigen Zeit ist es wichtig, 
dass Demokratiebildungsarbeit 
Teil der Jugendbildungsarbeit 
sein muss. Parteipolitische Sa­
chen gehören aber nicht in die 
JG.“ Da Jugendliche auf ihre Fra­
gen in ihren Familien oft keine 
Antworten finden ist das auch 
ein wichtiges Thema für ihre Ar­
beit, so Ruth Wiarda.
Vieles von dem, was ihr in ihrem 
Dienst wichtig geworden ist, hat 

sie selbst aus ihrer Zeit in der Ju­
gendarbeit mitgenommen: Als 
Jugendliche engagierte sie sich 
in der Evangelischen Jugend 
und konnte die Kirche kennen­
lernen als einen wundervollen 
Lernort: „Gemeinde war für 
mich ein Ort, wo ich mich mit 
meinen Talenten und Stärken 
einbringen und auch Scheitern 
konnte. Das war dann auch 
nicht schlimm, ich wurde aufge­
fangen, wenn was schiefging.“ 
Das ist auch das, was ihr nun am 
Herzen liegt: „Ich möchte wei­
tergeben, dass Gemeinde ein Ort 
ist, an dem man sich sicher füh­
len kann und dass wir Werte tei­
len und ein Ort zum Ausprobie­
ren sind.“

Die neue Jugendreferentin Ruth Wiarda.

Gottesdienste der evangelischen 
Gemeinde Zossen und Wünsdorf

SA | 1. Februar 2025 | 14:00 Uhr
Familienzeit feiert Fasching
Gemeindesaal
SO | 2. Februar 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Gemeindesaal
SO | 9. Februar 2025 | 9:00 Uhr
Gottesdienst
Gemeinderaum in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 9. Februar 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Gemeindesaal
FR | 14. Februar 2025 | 18:00 Uhr
Fürbittandacht  
für alle unsere Lieben
Gemeinderaum in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SA | 15. Februar 2025 | 14:45 Uhr
Familienzeit
Pfarrgarten
SO | 16. Februar 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Gemeindesaal
DI | 18. Februar 2025 | 19:00 Uhr
Frauenkreis 
Gemeinderaum in Wünsdorf,  

Am Kirchplatz 11
SO | 23. Februar 2025 | 9:00 Uhr
Gottesdienst
Gemeinderaum in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 23. Februar 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Gemeindesaal
SA | 1. März 2025 | 14:45 Uhr
Familienzeit
Gemeindesaal
SO | 2. März 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Gemeindesaal

Gottesdienste der katholischen 
Pfarrei „Mariä unbefleckte 
Empfängnis“
Wasserstraße 7, 15806 Zossen 
Telefon: 03377 332381

SO | 2. Februar 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe
SO | 9. Februar 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe
SO | 16. Februar 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe
SO | 23. Februar 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe

KIRCHENKALENDER

Foto: Evangelische Kirchengemeinde Zossen



25. Januar 2025| 14 |  STADTBLATT ZOSSEN

BÜCHER AUS DEM BESTAND

Mit wunderschönen Bildbänden ins Jahr 2025
Bildbände sind ein Genuss fürs 
Auge. Sie laden ein zum Durch-
blättern, Staunen, Träumen und 
Abtauchen. Wenn das zu Ihren 
guten Vorsätzen fürs neue Jahr 
passt, sind Sie mit folgenden 
Büchern gut dabei:

Graham-Dixon, Andrew
ART

Dieses herausragende Kunst-
Buch ist ein Nachschlagewerk 
und ein imposanter Bildband 
für die ganze Familie.
Von der Höhlenmalerei bis zur 
modernen Medienkunst: Dieses 
visuelle Nachschlagewerk stellt 
Ihnen die 2.500 wichtigsten 
Kunstwerke aus 30.000 Jahren 
Kunstgeschichte und allen Kul­
turkreisen in beeindruckender 
Art und Weise vor. Mit mehr als 
3.000 brillanten Abbildungen, 
über 700 Künstler-Profilen so­
wie allen Infos zu Epochen und 
Strömungen ist es die perfekte 
Kombination aus Nachschlage­
werk und Bildband. Es hilft da­
bei, Kunst zu beurteilen und zu 
verstehen.
Der großformatige Band ist hoch­
wertig gestaltet. Er eignet sich 
hervorragend zum entspannten 
Durchblättern. Spricht einen ein 
Werk dann besonders an, kann 
man sich dank der prägnanten 
Begleittexte von Kunstexperten 
tiefer über die jeweilige Epoche, 
Künstler, usw. informieren.

STADION
Die besten Fußball Arenen 
der Welt
Für jeden passionierten Fußball­
fan ist das Stadion ein ganz 
besonderer Ort. Wo sonst noch 
erlebt man solch unbeschreibli­

che Momente wie beim Beju­
beln eines Tores der eigenen 
Mannschaft?
In diesem wundervollen Bild­
band finden sich auf 476 Seiten 
großartige, bisweilen spektaku­
läre Aufnahmen von 365 Stadi­
en und Fußballfeldern aus der 
ganzen Welt, die dem Betrachter 
den Atem rauben. Stimmungs­
volle Aufnahmen, wie die Plätze 
in den Einöden Nordeuropas 
gleichberechtigt neben den gro­
ßen Klassikern Anfield, Bern­
abéu, San Siro, Camp Nou oder 
Westfalenstadion. Man be­
kommt immer ein Gefühl für 
den besonderen Geist oder die 
Seele eines Ortes, ob einge­
klemmt in ein Tal des kanari­
schen La Palma oder in den Stra­
ßenschluchten von Curitiba in 
Brasilien. So hoppt es sich mit 
dem Buch in der Hand um die 
Welt, und man würde sich am 
liebsten gleich auf den Weg ma­
chen.

Simon Carter
Klettern an den besten Felsen 
der Welt
Mit einem Vorwort 
von Alexander Huber
Wer Inspiration für das nächste 
Kletter-Abenteuer sucht, wird 
hier garantiert fündig.
Für Gänsehaut sorgt aber auch 
schon das bloße Betrachten der 
spektakulären Bilder. Die pure 
Schönheit und Faszination beim 
Klettern am Fels wird hier er­
fahrbar.

Von senkrechten Granit-Wänden 
und ausgesetzten Kanten über 
monumentale Felsblöcke und 
enge Kamine bis zu schwindeler­
regenden Hängen über dem 
Meer: Dieser Bildband entführt 
an die aufregendsten Kletterge­
biete der Welt und offenbart ein­
drucksvoll die Leidenschaft und 
Anziehungskraft des Felsen-Klet­
terns in der freien Natur.
In über 200 Aufnahmen versam­
melt Outdoor-Fotograf Simon 
Carter im Buch seine schönsten 
Kletter-Fotografien, die mensch­
liche Spitzenleistungen an ma­
jestätischen Abenteuerschau­
plätzen der Erde festhalten. Be­
gleitet werden die Bilder von 
inspirierenden Geschichten, in 
denen Kletter-Legenden und 
-Profis ihre Erfahrungen und He­
rausforderungen beim Klettern 
teilen und verraten, was sie im­
mer wieder antreibt, die Grenzen 
des Möglichen zu überschreiten.

Iris Apfel
Colorful
Welche Farbe hat das Glück?
Iris Apfel: das Vermächtnis
29. August 1921 – 1. März 2024
Große runde Brille, auffällige 
Armreifen und Ketten, bunte 
Outfits – so wurde Iris Apfel als 
Mode-Ikone bekannt. Tommy 
Hilfiger nannte sie „Eine Natur­
gewalt“.
Iris Apfel arbeitete zuerst als In­
nenarchitektin und gründete zu­

sammen mit ihrem Mann eine 
Textilfirma, in der sie bis 1992 tä­
tig war. Die Stilikone, die sich 
selbst als „greises Modestern­
chen“ bezeichnete, schloss noch 
im Februar 2019 mit 97 Jahren 
bei der Modelagentur IMG einen 
Vertrag als Model ab. Im Sommer 
2023 feierte Iris Apfel ihren 102. 
Geburtstag und begann dieses 
ganz besondere Projekt, das sie 
ihr „Vermächtnis“ nannte. Dieses 
von ihr zusammengestellte Buch 
enthält über 300 persönliche Fo­
tos und einzigartige, bislang un­
veröffentlichte Stoffmuster aus 
Iris‘ Old World Weaver‘s Collecti­
on. Ihre unglaubliche Energie 
strahlt aus jeder Seite: Sie erzählt 
von ihrer kreativen Arbeit, ihrer 
Lebensgeschichte, ihren Aben­
teuern und ihrem unerschütterli­
chen Glauben an die Kraft von 
Farbe und Kreativität.

Es bereitet viel Spaß und Freude 
durch diesen bunten Kosmos zu 
blättern. Ein Lächeln gibt es gra­
tis dazu!

Rezensionen:  
Christina Hannappel

Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen 
Standort am Kirchplatz 2 
Telefon: 03377/30 40 477 

Mo, Di, Fr: 13 – 18 Uhr 
Do: 10 – 19 Uhr 
Sa: 10 – 13 Uhr

Wünsdorf 
Standort im Bürgerhaus 1 
Telefon: 033702/60 815 
Di, Mi, Do: 14 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 13 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Webseite! 
http://zossen.bbopac.de
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Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de
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Rückseite

Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Timo Schönefeld
Tel.: (03382) 706 78 51  ·  Mobil: 0162 67 25 993
E-Mail: schoenefeld@heimatblatt.de


